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PFLEGEBERATUNG 

Aufgrund des demografischen 
Wandels steigt die Anzahl der 
älteren Menschen im MÄRKISCHEN 
KREIS und somit auch die Zahl der 
pflegebedürftigen Personen. 

Der Schwerpunkt der Pflegebe­
ratung liegt auf einer individuellen 
Beratung von älteren und pflege­
bedürftigen Menschen sowie 
deren Angehörigen und allgemein 
Ratsuchenden. 

Um möglichst lange ein selbstbe­
stimmtes Leben in den eigenen 
vier Wänden führen zu können, ist 
es wichtig, sich rechtzeitig über 
Hilfsangebote und Finanzierungs­
möglichkeiten zu informieren. 

➔ unabhängig

WIR BERATEN ÜBER: 

• Antragsstellung
• Verfahren zur Begutachtung des

Pflegegrades
• Widerspruchsverfahren
• Leistungen der Pflegeversicherung
• Möglichkeiten der ambulanten,

teilstationären und stationären
Versorgung

• Leistungen des Sozialhilfeträgers
• Wohnortnahe Versorgungs- und·

Betreuungsangebote
• Seniorengerechte und barrierefreie

Wohnraumanpassung
• Hilfsmittel
• Entlastungsangebote für

Pflegepersonen 

➔ umfassend

WIR UNTERSTÜTZEN: 

• Bei der Ermittlung Ihres .
individuellen Hilfe- und
Pflegebedarfes

• Bei der Koordinierung möglicher
Hilfs- und Unterstützungs­
möglichkeiten (z.B. nach
Krankenhausaufenthalt)

• Die Suche zu Entlastungs­
möglichkeiten für pflegende
Angehörige

• mit individueller Beratung,
auch in den eigenen vier
Wänden (Hausbesuche)

Gern beantworten wir Ihre Fragen. 
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie 
einen Termin für eine Videosprech­
stunde mit ihrer zuständigen Pflege­
beraterin! 

➔ kostenlos

mailto:egeberatung@maerkischer-kreis.de



